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Anmeldung eines Platzbedarfes
für die Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde Ofterschwang
	
Ofterschwang, Stand Juni 2020


Anmeldeblatt 
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Anmeldung eines Platzbedarfes bei der Kindertageseinrichtung Ofterschwang

Gewünschter Aufnahmezeitpunkt:

[bookmark: _GoBack]☐ Januar / ☐ September________ für einen ☐ Krippenplatz / ☐ Kindergartenplatz

Daten des Kindes:

	Familienname
	

	Vorname
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Wohnort
	

	Geburtsdatum, Konfession
	
	

	Geburtsort
	

	Staatsangehörigkeit
	

	Geschlecht
	☐ männlich         
	☐ weiblich       
	☐ divers
	

	Geschwisterkinder
	Anzahl:             Geburtsjahr/e:

	Deutsche Sprachkenntnisse
	☐ keine
	☐ geringe
	☐ mittel
	☐ gut



Daten der Mutter:

	Familienname
	

	Vorname
	

	Geburtsdatum, Konfession
	
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Wohnort
	

	Telefon (Festnetz / Mobil)
	
	

	E-Mail
	

	Nationalität / Herkunftsland
	
	

	Berufstätig ☐ ja      ☐ nein     ☐ geplant ab ………………………
täglich von - bis

	Ausgeübte Tätigkeit/Beruf



Daten des Vaters:

	Familienname
	

	Vorname
	

	Geburtsdatum, Konfession
	
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Wohnort
	

	Telefon (Festnetz / Mobil)
	
	

	E-Mail
	

	Nationalität / Herkunftsland
	
	

	Berufstätig ☐ ja      ☐ nein     ☐ geplant ab ………………………
täglich von - bis

	Ausgeübte Tätigkeit/Beruf


Erziehungsstatus
,
	Familienstand: ☐ ledig       ☐ verheiratet       ☐ geschieden       ☐ getrennt lebend      ☐ verwitwet seit:

	☐ Alleinerziehend
	 ☐ Alleiniges Personensorgerecht
	☐ Gemeinsames Personensorgerecht



Allgemeine Fragen

	Voraussichtlicher Schuleintritt im September
	im Jahr:

	Das Kind hat bereits eine Kindertageseinrichtung besucht
	☐ ja
	☐ nein

	     wenn ja, welche
	

	     wenn ja, wie lange
	

	Besonderheiten beim Essen:
	

	Allergien:
	☐ ja
	☐ nein

	     wenn ja, welche
	

	Dauerhafte Medikamenteneinnahme:
	☐ ja
	☐ nein

	     wenn ja, welche:
	

	Liegt eine amtlich bestätigte Behinderung vor:
	☐ ja
	☐ nein



	Name des Kinderarztes
	

	Straße
	

	PLZ und Ort
	

	Telefon
	



	Krankenkasse des Kindes 
	



	Überstandene Krankheiten
	☐ Masern 	☐ Mumps	☐ Keuchhusten	☐ Kinderlähmung 
☐ Scharlach	☐ Röteln 	☐ Diphtherie	 ☐ Windpocken	
☐ ______________________   ☐ ______________________




	Impfungen
	☐ Masern 	☐ Wundstarrkrampf (Tetanus) 
☐ ______________________   ☐ ______________________


	☐ Kopie des Impfpasses liegt dem Antrag bei        ☐ Kopie des Impfpasses liegt dem Antrag nicht bei

	☐ Kopie der U-Untersuchungen liegt dem Antrag bei / ☐ Kopie der U-Untersuchungen liegt dem Antrag nicht bei





Voraussichtliche benötigte Betreuungszeit / Buchungszeit

Gewünschte Betreuungszeit bitte ankreuzen:

	Uhrzeit
	Montag
	Dienstag
	Mittwoch
	Donnerstag
	Freitag
	Gesamtstunden

	07:00 – 07.30 Uhr
	
	
	
	
	
	

	07:30 – 08:00 Uhr
	
	
	
	
	
	

	08:00 – 12.00 Uhr
	X
	X
	X
	X
	X
	20 Wochenstunden

	12:00 – 13:00 Uhr
	
	
	
	
	
	

	13:00 – 14:00 Uhr
	
	
	
	
	
	

	14:00 – 15:00 Uhr
	
	
	
	
	
	

	15:00 – 16:00 Uhr
	
	
	
	
	---
	

	16:00 – 17:00 Uhr
	
	
	
	
	---
	

	
	
	
	
	
	
	

	Mittagsverpflegung
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Gesamtstunden-zahl pro Tag
	
	
	
	
	
	



Die Mindestbuchungszeit (08:00 – 12:00 Uhr) beinhaltet die Kernzeit incl. Bring- und Abholzeit

	Gesamtwochenstunden: ______________ : 5 Tage = ______________ ∅ - Buchungszeit / Tag




Bitte berücksichtigen Sie, dass die Angaben der Anmeldung verbindlich sind und Änderungswünsche nur schriftlich erfolgen können. 

Wir sind damit einverstanden, dass die oben aufgeführten Daten zum Zwecke der Platzvergabe gespeichert werden. Sollten wir keinen Betreuungsplatz mehr benötigen, werden wir Sie umgehend informieren.

Die mir/uns ausgehändigte Benutzungs- und Entgeltordnung erkenne(n) ich/wir in ihrer jeweils gültigen Fassung als verbindlich an. Sie sind Bestandteile dieses Aufnahmeverfahrens.

	Datum und Unterschrift der Mutter/Personensorgeberechtigten
	Datum und Unterschrift des Vater/Personensorgeberechtigten




	Posteingang/Datum: 


	Eingangsbestätigung der Anmeldung durch den Träger:




Information zur Erhebung/Verarbeitung von personenbezogenen Daten
Informationspflicht nach Art. 13/14 DSGVO

Sehr geehrte Mutter, sehr geehrter Vater, 
wir sind aufgrund gesetzlicher Regelungen verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten zu verarbeiten. Wenn Sie Ihre personenbezogenen Daten zur Bearbeitung Ihres Anliegens und für weitere Korrespondenz selbst übermitteln, stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer Daten zu diesem Zweck zu. Gemäß Art. 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten informieren.

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit
Eintragung in die Anmeldeliste der Kindertageseinrichtung Ofterschwang

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verwaltungsgemeinschaft Hörnergruppe, Weiler 16, 87538 Fischen, Tel.: 083269960, E-Mail: edv@hoernergruppe.de, Website: www.hoernergruppe.de

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Andreas Gutsell, PCK IT Solutions GmbH, Edisonstr. 1, 87437 Kempten, Tel.: +49 831 564 00 402, E-Mail: andreas.gutsell@pck-it.de, Website: https://www.pck-it.de/

4. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 DSGVO aufgrund Ihrer Einwilligung zum Zweck der Aufnahme in die Anmeldeliste der Kindertageseinrichtungen

5. Kategorien der personenbezogenen Daten:
Adressdaten Sorgeberechtigter, Kontaktdaten Sorgeberechtigter, Adressdaten Kind, Geburtsdaten Kind

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern
Kindertageseinrichtung Ofterschwang, Gemeindeverwaltung

7. Speicherdauer
Die Daten werden so lange gespeichert, bis das Kind in einer Kindertageseinrichtung fest angemeldet ist bzw. die Eltern melden, dass kein Bedarf mehr für einen Betreuungsplatz besteht.

8. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 

9. Pflicht zur Bereitstellung / Folge bei Nichtbereitstellung
Zur Eintragung in Anmeldeliste ist die Angabe Ihrer Daten erforderlich. Wenn Sie mit der Angabe Ihrer Daten nicht einverstanden sind, kann keine Eintragung in die Anmeldeliste erfolgen.
10. Quelle der Daten
Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, erheben wir Ihre Daten, nur soweit es im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist, bei der Kindertageseinrichtung, in der Sie eine schriftliche Voranmeldung für Ihr Kind abgegeben haben.
11. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen die Rechte aus Art. 15 – 18, 20, 21 zu:
· Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen, 
· Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz (BayLfD), Wagmüllerstraße 18, 80538 München, Postfach 22 12 19, 80502 München, Telefon: 089 212672-0, Telefax: 089 212672-50, E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de, Internet: www.datenschutz-bayern.de
· Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen.
12. Kenntnisnahme und Widerruf 
· Durch Kenntnisnahme dieser Information stimmen Sie der o.g. Datenerhebung zu. Sie können die Einwilligung jederzeit widerrufen. 



Ofterschwang, den 
Ort, Datum						Unterschrift der Eltern / Personensorgeberechtigten

Infoblatt

Liebe Eltern,

die Gemeinde Ofterschwang freut sich Ihr Kind/Ihre Kinder in einer gemeindlichen Kindertageseinrichtung begrüßen zu dürfen. Mit diesem Infoblatt möchten wir Sie über verschiedene Vorgehensweisen im Kinderbetreuungsbereich informieren.

Meldepflicht der Eltern/Personensorgeberechtigten
Gemäß Art.26 a des Bayerischen Kinderbildungs-und betreuungsgesetzes (BayKiBiG) besteht eine Meldepflicht der Eltern gegenüber dem Träger. Demnach sind die Eltern verpflichtet, dem Träger, also der Gemeinde Ofterschwang, die folgenden Daten mitzuteilen:

· Name und Vorname des Kindes
· Geburtsdatum des Kindes 
· Geschlecht des Kindes
· Staatsangehörigkeit des Kindes und der Eltern
· Namen, Vornamen und Anschriften der Eltern
· Anspruch des Kindes auf Eingliederungshilfe (Art. 21 Abs. 5BayKiBiG)
· Rückstellung des Kindes von der Aufnahme in die Grundschule nach Art 37 Abs. 2 BayEUG.

Verfahrensweise im Krankheitsfall des Kindes
Kranke Kinder und solche, die aus einem Haushalt kommen, in dem ein Familienmitglied an einer ansteckenden Krankheit leidet, dürfen nicht in die Kindertageseinrichtung geschickt werden. Gemäß Auskunft des Robert -Koch-Instituts und des Gesundheitsamtes zählen Noroviren zu den häufigsten Erregern in Kindertageseinrichtungen 
(https://www.lra-ffb.de/fileadmin/user_upload/Kindergesundheitsfuehrer.pdf). 
Die Inkubationszeit hierfür beträgt ca. 6 bis 50 Stunden. Die Symptome bestehen im Allgemeinen für etwa 12 bis 48 Stunden. 
Aus diesem Grund bitten wir, dass Kinder, die an Brechdurchfall erkrankt sind, die Kindertageseinrichtung erst dann wieder besuchen, wenn zwei Tage keine Krankheitszeichen mehr bestehen. 
Die Einrichtungsleitung kann zum Schutze der anderen Kinder und des Personals die Aufnahme eines erkrankten Kindes verweigern. Schulmedizinische oder homöopathische Medikamente werden in den Kindertageseinrichtungen nicht verabreicht. 
Ausgenommen davon sind Notfallmedikamente, die nicht injiziert werden müssen. Alle nicht erkennbaren Besonderheiten bezüglich der Gesundheit und Konstitution des Kindes sind dem Betreuungspersonal bei der Anmeldung mitzuteilen. 
Hierunter fallen insbesondere Behinderungen, Anfalls-und Bluterkrankungen, Allergien, Unverträglichkeiten, körperliche Beeinträchtigungen etc. ferner Vorfälle mit möglichen Spätfolgen, z.B. Unfälle und Verletzungen.


Impfverfahren
Sie erhalten vom Personal Ihrer Kindertageseinrichtung das Merkblatt „Geimpft–geschützt: in Kindertageseinrichtung und Kindertagespflege“. Den Empfang und die Kenntnisnahme des Inhalts bestätigen Sie bitte schriftlich in der jeweiligen Einrichtung. 
Zudem ist das Personal der Kindertageseinrichtungen verpflichtet, Sie mündlich auf die wesentlichen Inhalte des Merkblatts hinzuweisen, insbesondere auf die Risiken, die Eltern für ihre eigenen und fremde Kinder eingehen, wenn sie die empfohlenen Impfungen nicht wahrnehmen.

Zurückstellung vom Schulbesuch, Vorzeitige Einschulung, Zuschuss für Vorschulkinder
Die Eltern/Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, schnellstmöglich einen Nachweis der Schule über die Zurückstellung ihres Kindes vom Schulbesuch oder über die vorzeitige Einschulung in Kopie in der Kindertageseinrichtung vorzulegen. 
Ferner müssen die Eltern/Personensorgeberechtigten der Kindertageseinrichtung mitteilen, ob, gegebenenfalls durch welchen Träger und in welchem Umfang sie bereits eine Beitragsermäßigung in Höhe des staatlichen Zuschusses für Vorschulkinder erhalten haben.

Umzug
Sollte sich die Adresse des aufgenommenen Kindes ändern, z. B. durch Umzug (Hauptwohnsitz), so ist dies innerhalb von vier Wochen der Leitung der Kindertageseinrichtung schriftlich mitzuteilen. Sollte diese Mitteilung nicht rechtzeitig erfolgen, so ist für die Gemeinde Ofterschwang die staatliche bzw. kommunale Förderung nach BayKiBiG nicht gewährleistet.
Dies ist eine Ordnungswidrigkeit und kann mit einer Geldbuße bis zu fünfhundert Euro belegt werden. Das ist dann der Fall, wenn eine Auskunft vorsätzlich nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt wird. 

Antrag auf Bezuschussung der Besuchsgebühren
Bei einem geringen Einkommen kann das Jugendamt im Landratsamt Oberallgäu die Gebühren für den Besuch der Kindertageseinrichtung ganz oder teilweise übernehmen. 
Ein entsprechender Antrag auf Bezuschussung der Gebühren ist (wenn möglich) vor Aufnahme des Kindes in die Kindertageseinrichtung oder bei Eintreten der entsprechenden Voraussetzung zu stellen. Bitte setzen Sie sich mit dem Landratsamt Oberallgäu in Verbindung.


Liebe Eltern,

Sie möchten Ihr Kind bei uns betreuen lassen. Das freut uns sehr!
Die Betreuung, Bildung und Erziehung Ihres Kindes liegt uns am Herzen.
Deshalb ist uns eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern von Anfang an sehr wichtig. Um Ihrem Kind einen optimalen Start in unserer Kindertageseinrichtung zu gewährleisten, ist für uns die Gestaltung der Eingewöhnungszeit von besonderer Bedeutung. 
Im Kindergarten ist eine Eingewöhnungszeit von circa zwei Wochen, in der Kinderkrippe von circa vier Wochen einzuplanen.
Zur Sicherstellung einer positiven Entwicklung und des Wohlergehens der Kinder ist die Mitwirkung der Eltern (bzw. eines Elternteils) bei der Eingewöhnung eine wesentliche Voraussetzung. Ziel der Eingewöhnung ist es, eine Beziehung und ein Vertrauensverhältnis zu Ihrem Kind aufzubauen, welches ihm ermöglicht, sich ohne seine Eltern bei uns wohlzufühlen.
Ihre Aufgabe dabei ist es, eine „sichere Basis“ für Ihr Kind bei dessen Bewältigung seiner neuen Situation zu sein.
Damit die Eingewöhnung gut gelingen kann, beachten Sie bitte folgende Punkte:
· Sie benötigen viel Zeit, damit Sie und Ihr Kind diese Eingewöhnungsphase als entspannend, ruhig und ohne Druck erleben können. Deshalb sollte diese nicht gleichzeitig mit anderen Veränderungen in der Familie wie z. B. Geburt, Umzug der Familie o. ä., stattfinden.
· Während den ersten drei Tagen sollten Sie den Gruppenraum nicht ohne Ihr Kind verlassen. In der ersten Zeit der Kontaktaufnahme zur neuen Umgebung braucht Ihr Kind durchgängig die Sicherheit, sich bei Ihnen Zuflucht und Unterstützung suchen zu können.
· Drängen Sie Ihr Kind anfangs nicht dazu, sich von Ihnen zu entfernen, vor allem dann, wenn das Kind aktiv Körperkontakt zu Ihnen sucht. Es wird sich der Umgebung von selbst wieder zuwenden, wenn es sich sicher fühlt.
· Seien Sie stets aufmerksam gegenüber dem Tun Ihres Kindes und reagieren Sie positiv auf seine Annäherungen, Blickkontakte u. a. Sie sollten sich während der Eingewöhnungszeit passiv verhalten, keine Initiative von sich aus ergreifen, d. h. weder Ihr Kind versuchen zu unterhalten noch sollten Sie mit anderen Kinder spielen. Vielmehr könnte man Ihr Verhalten mit dem eines passiven Beobachters beschreiben.
· Wenn sich eine vertrauensvolle Basis zwischen Kind und Erzieherin aufgebaut hat, beginnen wir mit den ersten Trennungsversuchen. Sind die Trennungsversuche erfolgreich, werden diese über die nächsten Tage immer weiter ausgebaut. Dabei werden wir sehr gut mit Ihnen im Austausch bleiben.
· Die Eingewöhnungszeit ist abgeschlossen, wenn die Erzieherin Ihr Kind im Ernstfall trösten und beruhigen kann. 
· Bei jeder Trennung ist es uns wichtig, dass Sie Sich verabschieden mit einem kurzen Abschiedsritual!

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit,
Ihr Kita - Team
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